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Großherzoglich BadischeS

MlNWiiiischcs PrvvIiOl - Statt.
Nro . ii . Samstag den 25 . Februar 1809.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio . '

Gefezes » 2lnzeigen
AuS dem Regierungsblatt 180Y . Nro . 111 .

Staats - Vertrag zwischen Seiner Majestät dem Könige von Würtemberg und Seiner Königlichen Ho¬

heit dem Grcßherzoq von Baden , in Betreff der Hoheitsgrenzen an der Jaxt . Verkündet von dem

Großherzoglichen Justizministerium den 6 . Jenner 1829 .
Landesherrliche Verordnungen .

1) DaS Tragen der Epaulettes betreffend . Verkündet von dem Großherzoglichen KabinetsMinisterium den

17 . Januar « 809 .
2) Die , bet) Holländer Holz - Verkäufen in GemeindS - Waldungen in einigen Oberforstämtern eingeführte

Abgabe betreffend . Verkündet von der Großherzoglichen General - Zorst Commission den 14 . Jenner

1809 .
N r 0 . I V .

Ratificirter Staats - Vertrag zwischen Baden und Würtemberg . Verkündet vom Großherzoglichen Mini¬

sterium der auswärtigen Angelegenheiten .
Nro . V .

1 ) Erläuterungen zu der im Regierungsblatt Nro . 4Z von 1828 enthaltenen Verordnung , die Fristen bey
Fiskal Prozessen betreffend . Verkündet vom Großherzoglichem JustizMinisterium .

2 ) Die Abstellung eines Handwerks . Mißbrauchs betreffend . Verkündet vcm Großherzoglichen Ministeuum
deS Innern .

3 ) Das Pestporto in Partheysachen betreffend . Verkündet vom Ministerium des Innern .
Nro . V I .

Neues Edict die Juden im Großherzogthum Baden betreffend . . Verkündet vom Ministerium des Innern .
Nro . Vi 1.

Abgeandertes Edict , die Vermögens » Einkommens - und Erwcrbsteuer betreffend . Verkündet vom Großher -

zegllchen FinanzMinisterium .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden - Liquidationen .
Andurch werden - alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwa - zu fordern haben , unter
dem Präjudiz , aus der verhandelten Masse sonst
keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung der -
ftlbrn vorgeladen . — Au - dem

.O b e r a m t Mahlberg
zu Ringsheim an den in Vermögen - - Un¬

tersuchung gerathenen Bürger und Kronenwirth Fi¬
del Kupfer auf Dienstag den 7 . Merz d I . in
der Frühe bey Großherzoglicher Stadtschreiberey
Ettenheim . AuS dem

Oberamt Baden
zu Balg an den Äonrad Dank , ans

Montag den 27 . Februar dieses Jahrs r
'm dast-

aen Wirthshaus zum Hirsch . v



i

Okeramt Stein

zu Bauschlott an den verstorbenen Bürger

Michael Maier auf Montag den 20 . Merz d . I .

Vormittags 9 Uhr auf dasigem Rathhaus bey dem

TheilungS - Commissariat .

Mundto dt,Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bey Verlust

der Forderung folgenden Personen nichts geborgt
oder sonst mit denselben kontrahirt werden . AuS dem

Obervogteyamt Gengenbach

auS dem Harmerfpach dem Hofbauern Lo¬

renz Nock , dessen Pfleger der Stephan Lehmann
von Holderspach ist. Aus dem

Oberamt Lahr

von Dkn glingen dem Georg Friedrich
Wickert , der seine Gläubiger wegen gänzli¬

chem Mangel an Vermögen nicht befriedigen
kann , dessen Pfleger der Jakob Frey von da ist .

von Fr iesenheim dem Anton E berle ,

dessen Pfleger der Egidius Jll daselbst ist .
Aus dem

Oberamt Bruchsal

von Untergrombach dem Müllermeister

Georg Adam Schmitt , dessen Pfleger der Bürger

Hubert Fink von da ist .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen oder

deren LeibeSerben sollen binnen 9 Monaten sich bey

der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen steht ,

melden , widrigenfalls ihr Vermögen an ihre bekann .

ten , nächsten Anverwandten wird ausgeliefert wer¬

den . AuS dem
Oberamt Schwarzach

von St oll Hofen der Bürgerssohn Franz
Anton Schuhe , welcher vor 14 Jahren nach Jta -

lien , und von da , dem Vernehmen nach , nach Egyp .

ten abreißte , dessen Vermögen in 700 fl. besteht . —

Aus dem
Oberamt Mahlberg

von Kippenheim der im hiesigen Oberamt

gebürtige , und schon seit ungefähr 20 Jahren , un¬

wissend : wo ? abwesende Bürgerssohn und Decker ,

Jichannes Klemm , dessen Vermögen in 7Zr fl .

8 ß . 7 H . besteht .

K a r l - r u h e. s Mundtodt - Erklärung
@ <f)utbenliquifcation .] Die in Vermögens . Untersu¬
chung gekommenen Adlerwirth Riedelschen Eheleute
von Mühlburg sind von Großherzoglicher Regierung
für mundtodt erklärt , und unter pflegschaftliche Auf .

sicht des Peter WörnerS , Bürgers von Mühlburg ,
gesetzt worden , ohne dessen Einwilligung mit den¬

selben bey Strafe der Nichtigkeit kein Handel ge¬
schlossen, und ihnen bey Verlust der FvrÄrrmg
nichts geborgt werden darf .

Zugleich ist Termin zu einer allgemeinen Schul -

denliquidation auf Donnerstag den 9 . Merz d . I .
anberaumt . Es haben sich daher die Gläubiger der

Adlerwirth Riedelschen Eheleute an gedachtem Tag
auf dem Rathhauö in Mühlburg einzufinden , und

ihre Forderungen , unter Vorlegung der nöthigm
Beweismittel , bey Strafe des Ausschlusses gehörig
zu liquidiren . Verordnet Karlsruhe bey Oderamt
den 2 . Februar 1809 .

P for zhe im . s Schulden - Liquidation . ]

Zu Berichtigung des Debitwesens des sich hier

aufgehaltenen und mit Hinterlassung mehrerer
Schulden sich entfernten Professor und französi -

schen Sprachlehrers Krisan hat man Montag
den 27 . d . M . anberaumt . Die allenfallsigen
Kreditoren werden daher bey Strafe des Aus¬

schlusses hiermit aufgefordert , ihre Forderun¬
gen an gedachtem Termin auf hiesigem Rath¬
haus zu liquidiren , und ein Vorzugsrecht dar -

zuthun .

Zugleich haben diejenigen , welche km Be¬

sitz von Faustpfändern sind , dieselbe binnen
nemli '

cher Frist zur Masse zurück zu geben ,
oder sich jeder unangenehmen rechtlichen Fol¬

gen zu gewärtigen .
Pforzheim den 4 . Februar 1809 .

Grvßherzogliches Oberamt .

Pforzheim . sVorladung . ^ Auf einge -

laufene verehrliche Verfügung des Großherzog -

lichen Hofgcrichts des Mittelrheins vom zoten

Jenner 1809 Nro . 62 wird andurch der wegen
Diebstahl dahier in Untersuchung gcrathcne ,
vor deren Beendigung aber entwichene Becker -

Knecht , Martin Gdtsche von Ellmendingen , auf¬

gefordert , binnen 5 Monaten um so gewisser vor

hiesigem OAmt zu erscheinen , u . über das ihn an -

gefchuldigte Vergehen Red und Antwort z » ge¬
ben , als er sonst seines Unterthanenrechts ver¬

lustig erklärt , fein Vermögen konfiscirt , und

er der Großherzoglich Badische » Lande verwie -



fett werden wird . Pforzheim am 3 t . Jenner
lliog , Großherzogliches Oberamt .

Durkach . sSchuldenliquidatlbn und Ver -

jMgerung Sj Da der hiesige Bürger und Cot -

tonfabrikant Philipp Jakob Oesterle bonis ce-

birt , unb es sich bey der hierauf vorgegangenen
BermögensUutersuchung ergeben hat , daß des¬

sen ActivVermögen zu Bezahlung seiner Credi -

torschaft um ein Beträchtliches nicht zureicht ,
so wurde der Gautprozeß gegen ihn erkannt ,

waches hiermit unter dem Anfügen zur össcnt -

lichen Kenntniß gebracht wird , daß Mittwoch
der t 5. Merz d . I . zur Liquidation und Streit
über das Vorzugsrecht sub prajudicio pro Ter¬
min » anberaumt sev , in welcher Tagfahrt sich
alle diejenigen , welche an die OesterlischeMasse
Ansprüche zu machen haben , auf dem hiesigen
Rarhhaus vor dem Oberamtlichen Commissa -

rio entweder in Person oder durch Bevollmäch¬
tigt - mir ihren Urkunden und Beweisen einfin -

den müssen .
Ferner dient etwaigen Liebhabern zur Nach¬

richt , daß Donnerstags den t6 . Merz d . I .

sämnnliche , dem ColtonFabrikant Oesterle zu¬
ständig gewesene Gebäude , bestehend in
1 ) einem , zur Cotton -Fabrik und Jndienne -

Farberey eingerichteten , Lstöckigten Haus ;
2) einem Gebäude , zur chemischen Bleiche

eingerichtet ;
3) einem Bleich - und Bauchhaus , und
4) einer gut eingerichteten Walke , nebst Chai -

senremife und Stallung ,
mit allen Fabrik -Gerärhschaften in öffentlicher
Versteigerung an den Meistbietenden werden

versteigert werden . Durlach den i 5. Februar
1809 ,

Großherzogliches Oberamt .
Ettlingen . sSchuldenliquidation . H Sur

SchuldenLiquidation mit den in Vermvgens -

. Untersuchung gerathenen Johannes Rübelischen
Eheleuten zu Oberweier hiesigen Oberamks ist
Montag der 27 . d . M . anberaumt , an welchem
Tag sich die Gläubiger erfagter Eheleute bey
dem Revisorat dabier , wenn sie keine Gefahr
laufen wollen , niit den Beweisurkunden » »-

feblbar einsrnden müssen . Dieses wird hiermit
öffentlich bekannt gemacht .

Etllingen den 8 , Februar 1809 .
Großherzogl . Oberamt .

Bruchs « l . sSchuldenliquidalion . sl Da
bey der gegen die » ach Rußland abziehenden
Joh . Adam B r e n n er sch e n Eheleute zuWeiher

67
vorgenommenen Vermögens - Aufnahm kaum die

privilegirten Gläubiger befriedigt werden können ;

so werden diejenigen , welche aüf ihren allen -

fallsigen Forderungen bestehen , und solche bey
dem Amts - Commiffariat noch nicht angegeben
haben , hiemit aufgefvrdert , solche binnen 14

Tagen bey Oberamt dahier anzuzeigen , oder zu

gewärtigen , daß alsdenn mit der rechtlichen
Distribution der Masse ohne weiters vorgefahren
werde . Bruchsal am 27 . Jenner 1809 .

Lahr . sSchuldenliquidation . ^ Alledie -

jenigen , welche an die Schuhmachermeister
Fredrich Vonderstraßischeu Eheleute da¬

hier rechtmäßige Anforderungen zu machen ha¬
ben , werden andurch aufgefordert , solche an
dem auf den 27 , Febr . d . J . anberaumtenSchulden
Liquidationstag um so gewisser auf dem hiesigen
Rathhaus Morgens 9 Uhr anzugeben , als die¬

selbe sonst im Nichterscheinungsfall zu gewarten
haben , von der Masse ausgeschlossen zu werden .
Verordnet Lahr den 25 . Januar 1809 .

Großherzoglicher Stadtrath .

Lahr . sErbvorladungsj Benedict Rieder ,
ein ehemaliger Einwohner des BreiSgauischen OrteS

Schultern , der vor ungefähr Zo Jahren nach Un¬

garn auSwanderte , und schon seit 16 Jahren , wo
er sich in Bezwar aufhielt , nichts mehr von sich hö¬
ren ließ , wird hiermit edictaliter vorgeladen und auf¬

gefordert , daß er oder seine allenfallsigen nächsten
Leibeserben binnen 6 Monaten a dato bey unterzo¬
gener Stelle entweder in Person oder durch gehörig
Bevollmächtigte erscheinen , und sein unter Pfleg¬
schaft stehendes Vermögen von ungefähr 50 si . in

Empfang nehmen soll , als sonst solches feinen Ver¬
wandten in Schütter » , die sich darum gemeldet ha¬
ben , gegen Kaution übergeben werden wird.

Lahr den 16 . Jenner 1809 .
Großherzogliches Oberamt .

Lahr . fErbvorladung . ) Der feit so Jahren
abwesende hiesige Bürger Christian Sleinmann , des»

sen Aufenthaltsort ganz unbekannt ist , wird hiermit
edicraiirer aufgeforderr , daß er a dato binnen neun
Monaien entweder in Person oder durch gehörig
Bevollmächtigte erscheinen , und sein unter pfleg -

schaftlicber Verwaltung stehendes Vermögen in Em¬

pfang nehmen soll , als solches sonst seinen nächsten
Anverwandten gegen Caution ausgefolgt werden
wird . Verordner Lahr bey Großherzoglichem Sradt -

Ralh den ir . Februar 1829 .
Lahr [ Mundtodterklärung . ] Christian

Vieser , der Bürger und Leinenwebermeister in Burk -

1



heim , ist von Großherzoglicher Regierung für mund -
kodt erklärt , Und demselben der ältere Ackersmaiin ,
Johannes Erb daselbst zum Pfleger bestellt worden .

Dieses wird zu dem Ende bekannt gemacht ,
damit Niemand dem cbgenannken Vieser ohne Ein¬
willigung deS Pflegers bey Verlust der Forderung
und Nichtigkeit deS Handels etwas borgen , oder ei¬
nen Vertrag mit ihm eingehen soll . Lahr de » io .
Februar i 8 ° 9 *

Greßherzeglicher Stadtrath .
Offe nburg . ^Erneuerte Mundtodtertlärung

und Warnung . )̂ Andreas Gebhard , der junge in
Müllen , Gerichts Ortenberg , hat , ungeachtet er
unterm 24 . Octeber 1806 mundtodt erklärt , und
ihm in der Person deS Andreas Gebhard deS alten
ein Pfleger bestellt worden ist , seit dieser Zeit , durch
eigennützige Menschen verleitet , wieder mehrere
Schulden ohne Wissen seines Pfleger - kontrahier .
Man sieht sich daher veranlaßt , seine Mundtcdt -
machung hier öffentlich zu erneuern , nun Mstchel
Gebhard den Zwölfte als seinen Pfleger zu bestellen ,
und die Warnung beyzufüge », daß diejenigen , welche
dem Amdreas Gebhard dem jungen Zechen borge » ,
oder ohne Einwilligung des Pflegers Geld «erstrecken ,
keine Rechtshilfe zu erwarten haben , und daß man
die , welche ihm ohne Wissen seines Pflegers fah¬
rende Haabe öder Feldfrüchte abkaufen , mcht nur
zum Ersatz deS WerlheS angehalten , sondern auch
zur gebührenden Strafe .ziehen werde .

Offenburg am 8 . Februar tZoy .
Großherzogliches Oberamt .

Gengenbach . sVorladung . ^ Nachstehende
Milizpflichlige auS dem diesseitigen Amtsbezirke sind
bey dem jüngsten Milizzug entweder zu Rekruten
auSgchoben worden , aber als abwesend nicht , er¬
schienen , oder boshafter Weise entloffen .

Von Gengenbach :
Georg Friedrich S i e b e r t . Balthasar S ch e u -

r er . Pirmin WuSler . MarkuS Georg Auna -
Johann Baptist Kiefer . Philipp Jakob Fü -
genbach . Mattheus Landelin Schler . Johann
Bernhard H ä g . Georg Friedrich B a t t y. Phi »
lipp Felix Schmidt . Felix Jsenmann .

Von Zell :
Valentin Kunz . Hypolitus Vetter .

Von HarmerSbach :
Anselm Lehe mann . Fidel Riehle . Chri -

stianSchwarz . Anselm Schiele .
Von Reichenbach :

Joseph Schwarz .
Von Schwaibach :

Philipp Rehm .

Alle dieselbe werden demnach ebictaliter aufge - -
fordert , sich binnen einem Z menaritcken Termin
vor Obervogteyamt zu stellen , und gehörig zu
antworten , oder zu gewärtigen , daß sie ihres litt .
kerthanenrechtS für verlustig erklärt , und ihr Ver¬
mögen werde konfiScirt werden . Gengenbach den
7 . Februar iZoy .

Schwarz ach . fAustrittSVorladuiiqH Mi¬
chael Wald , ein BürgerSsehn von Stollhofen ist im
December abgewichenen Jahrs vom löblichen Groß -
herzoglichen Husarenregimenl , bey welchem er frei¬
willig Dienste genommen hatte . böslich entwichen .
Derselbe wird sonach in Gemäßheit der höchsten Ver¬
fügung vom 4 . Februar K . M . Nro . 278 anmit edic-
taliter vorgeladen , sich binnen 6 Wochen , welcher
Termin ihm peremptorisch anberaumt wird , bey sei¬
nem Regiment um so gewisser sich zu stellen , und
über seinen Austritt Rede und Antwort zu geben ,
al » im EntstehungSfall gegen denselben mrt den in
den Gesetzen bestimmten Strafen ohne weiters vor »
gefahren werden soll. Schwarjach den 16 . Februar
1809 .

Großherjoqliches Oberamt .
Mahlberg , fAuStrittsVorladung . ] Der

von seinem Regiment desertirte Michael Anselm von
Orschweier wird hiermit aufgefordert , sich innerhalb 6
Wochen um so gewisser dahier zu stellen , und wegen
seinem Entweichen zu verantworten , alS sonst » ach
der LandeeConstitution gegen ihn verfahren , und er
mit dem Verlust seines Vermögens - und Unkertha -
nenrechlS bestraft werden würde . Mahlberg am
16 . Februar 1809 .

GrcßherzoglichcS Oberamt .
Dur lach , f Vorladung . ^ Johann Jakob

Luz von Durlach , welcher eS Heine alS Acliv - Rekrut
verkehren , wird hiermit aufqefordert , sich binnen 6
Wochen hier zu stellen , und den für ihn eingetrete -
ncn ReftrveRekruten abzulößen , widrigenfalls gegen
ihn nach der LandesConstitution verfahren werden
wird . Durlach den 7 . Februar 1809 .

Großherzogliches Oberamt .
Bruchsal . sByrichtigung .^ Durch einen in

dem Rastatler Kalender eingeschlichenen Druckfehler
ist der nächste Langenbrücker Viehniarkr irrig ange¬
zeigt , und daS Wort Gregor mit Georg ver¬
wechselt worden , weswegen hiermit allgemein bekannt
gemacht wird , daß dieser Lrngenbrücker Gregorii -
Viehmarkt wie gewöhnlich , und zwar für dieses Jahr
am 7 . Merz abgehalten werde . Bruchsal am igxen
Februar 1809 .

Waid statt . f § i» br« ch und Diebstahl . ^ In
letzlverwichener Nacht zwischen 12 und 1 Uhr wurde



btt Bürger Augustin Engelhardt zu Berwanqen
durch eine aus ungefähr 25 Mann , meistens Juden ,
bestehende Räuberbande in seinem Hause angefallen ,
mit Frau und Magd gebunden , mir Schlägen ge -

mißhandelt und ausgeplündert . Nachstehendes Ver -

zeichniß enthält nur zum Thctl die geraubten Sachen .
Man macht solche« öffentlich bekannt unter dem

Ersuchen an die Polizey Behörden , zu Entdeckung
der Räuber und geraubten Effccren durch die geeiq -
neten ^ Maasregeln mitjuwirken , und im Fall sich
hierü ^m etwas offenbarte , die Nachricht anher gefäl -

! lig gelangen zu lassen . Waibstgdt den 16 .
'
Februar

1809 .
V e r z e i ch n i ß

über die dem Augustin Engelhardt geraubte Sachen :

Eine englische Sackuhr mit einer silbernen Kette ,
einer Schrift und Namen A , E . 2 Schottische Geld¬
stücke, das Stück zu 44 fl . 3 goldne Ringe , wovon

'
} 2 mit Steinen eingelegt sind. 2 Paar große silberne

Schuhfthnallen , wovon ein Paar ausgestochen ist
mit K . N . 1795 . Z Paar silberne Chatierschnallen ,
2 Paar durchbrochen , 1 Paar glatt mit silbernen Her¬
zen . 1 rundes Dischlete mit einem Stein eingefaßt
mit Silber und vergoldet , l silberne Schnupfka -

backsdose glatt . g. silberneLöffel . i silberneSzZoll lange -

Etui , inwendig hohl , mit einem silbernen Ohrlöffel

„ und Zahnbchrer , mit Pfeiffenbehrer A . E . An baa -
, rem Geld a » 2g . Kreuzerstücken gegen 250 fl. an 42

Kreuzerstücken 22 fl . Z französische Thaler . i hol¬
ländische Dukate . Einige spanische Silberstgcke .
4 weise mouselinene Halstücher . 2 rothe seidene dito
am Saum mit Namen I . A . E . 1 roth gestreiften
Bettüberzug . 2 Stück hänfenes Tuch . 12 Paar
Weiberstrümpke , theils baumwollene , theils leinene .
L schwarze Damastschürze . 1 Taffentschurz . 1 grün
seidenbastner dito . 2barchente dito . 12 weise Hals¬
tücher . 6 seidene dito . 1 Paar Stiefel , i Flinte .
8 Stück Schnupftücher , theils roch , theils blau

gestreift .
Kürnbach . sSchuldenliquidation . ^ Die

Gläubiger des Bürgers und NagelschmidtS , alt Ja »
kob Eberhards , und des Bürge , S und Färbers , Jo¬
nathan ScharpfS dahier , haben ihre Forderungen

I binnen 4 Wochen bey dem Oberamt daselbst anzu¬
zeigen ; widrigenfalls sie sich die Nachtheile , welche
für fl« hieraus entstehen sollten , selbst zuzuschreiben

> haben würden . Kürnbach den 9 . Februar 1809 .
1 Großherjoglich Hessisches Oberamt .

S t u t t g a r d t . fEhegerichtsVoriadung . ^
Nachdem bey des allerdurchlauchtigsten Königs

und Herrn Königliche Majestät hochprelßkicheff
Ehegericht allhier in Stuttgardt die zwischen
Marie Barbare Thierauch geb . Emmert von
Niederstetten,PatrimonialOVogteyamtsHalten -
bergsiettenKlagerin eines , nnd ihrem ansgewiche -
nen Ehemann , Jakob Thierauch , gewesenen
Bürgers und Beckers dasclbstBcklagten andern
Theils obscrvirenden Ehestrsttigkeit auf Don¬
nerstag den 27 . April d. I . wird erörtert wer¬
den ; also wird solches dem Beklagten Jakob
Thierauch des Endes hiermit unverhalten , da¬
mit derselbe ans oben besagten peremtori

'
sche«

Termin Vormittags um 8 Uhr in Königlicher
Kanzley mit Beystand eines hiesigen Gerichts -
Prokurators ln Person oder per Mandätari 'um
satis instructum erscheinen und sich des rechtli¬
chen Ausgangs der Sache gewärtigen möge ,
wie dann , er erscheine oder nicht , nichts best»
weniger auf Gegenthei

' ls ferneres Anrufen ge¬
sprochen werden wird , was Rechtens ist .

Stuttgardt den 27 . Januar 1609 .
Königlich Würtembergisches Ehegericht .

Stuttgardt . sEhegerichtsVorladung .^
Nachdem bey deö allerdurchlauchtigsten Königs
und Herrn Königliche Majestät hochpreißli

'
cheS

Ehegericht allhier in Stuttgardt die zwischen
Barbare Josin von Enzweihingen , Vayhinger
Oberamts , Klägerin eines , und ihrem ausge¬
wichenen Ehemann , Christian Jose , gewesenen
Bürgers und Weingärtners daselbst , Beklagten
andern Theils observircnde Ehestrittigkeiten auf
Donnerstag den » st . May dieses Jahrs wird er¬
örtert werden ; also wird solches dem Beklagten
Christian Jose des Endes hiermit unverhalten ,
damit derselbe auf den besagten peremtorischen
Termin Vormittags um 8 Uhr in Königlicher
Kanzley mit Beystand eines Gerichts -Prokura -
tors in Person oder per Mandatarluin satis
instructum erscheinen , und sich des rechtlichen
Ausgangs der Sache gewärtigen möge , wie
dann , er erscheine oder nicht , nichts destowe -
niger aufGegentheils ferneres Anrufen gespro¬
chen werden wird , was Rechtens ist.

Stuttgardt den 14 . Februar 1809 .
Von Königlich Würtembergi -

schen Ehegen
'
chts wegen .

Kauf - Anträge .
Karlsruhe . sDomainenVerkaus .H Vermvz

der Anordnung des Grcßherzoglichen Finanz - Mini -
sterii vom 26 . November l § o8 Nro . 8468 werden
in Gefolge deS höchsten RescriptS vom 31 . August



70

1808 zum Behuf der Staatsschuldentilgung folgende
Domainen in difseitiger Provinz dem Verkauf in

öffentlicher Steigerung ausgesetzt . In dem Verlval -

tungSBezirk der
AmtSkellerey Pforzheim : 6 \ Morgen

Garten ; 31J Morgen Wiesen ; yi ^ Morgen Acker
nebst wirthschaftlichen Gebäuden in Nieser » , daS

Schloßgut genannt ; 35 ^ Morgen Weinberg im Enz¬
berg daselbst ; 6 -J Morgen , die Kaufmännsche und
Bruchwiese Pforzheimer Banns .

Verwaltung Stein : Vereinzelte Wiesen¬
stücke 2 } Morgen die Hasenwiese und beym hohen
Steg Steiner Banns ; 85 Morgen die Steinhaus -

GrieSgraben und Frauenalber Wiesen ; 2 ^ Morgen
am Bilsinger KrebSbächle ; Morgen Weinberg im

Ameisenberg Ersinger BannS .
AmtSkellerey Durlach : 9^ Morgen

die Pfalzwiese in Weingarten ; Z Morgen Wiesen ;
l6 -£ Morgen Acker , das Frauenalber Hofgut da¬
selbst ; ir Morgen Wiesen im Stafforter Bann ;
23 -I Morgen Weinberg im Auqustenburq bey Grö -

zingen , i -jj- Morgen Wiesen im Sölimqer Bann .
OekonomieVerwaltunq GottSau :

daS Kammergut Remchingen , bestehend in l Mor¬

gen Garten ; 40 Morgen Wiesen ; 134 ^ Morgen
Acker nebst wirthschaftlichen Gebäuden ; 45 Morgen
Wiesen d aselbst .

AmtSkellerey Ettlingen : die Haard -
Bruch und Brühlwirsen ; 129 ^ Morgen der Frey¬
hof in Darlanden , 66 % Morgen Acker.

AmtSkellerey Rastatt : 2 Morgen Acker
im Eisbühl ; 2 Morgen Wiesen im Herrenviertrl ,
Auer Banns ; % i \ Morgen Acker , daS Vistrgut im
Niederbühl ; 15 ^ Morgen Acker , das Widdumgut
in OtlerSdorf ; 8* Morgen , die Hirschmatte ; 13
Morgen , die WolfSwiese , und 1% Morgen , die
Grafenwiese , BlikterSdorfer Gemarkung .

AmtSkellerey Gernsbach : 21 Morgen
»«reinzelte Wiesen in Scheuern ; 16 Morgen , der
Lustgarten Gernsbacher Banns .

AmtSkellerey Baden : ij Morgen , der
Ooser Schäfer - Acker ; 12 Morgen Wiesen in der
Uebelebach , Beuerner Thals .

AmtSkellerey Steinbach : 3 Reebhöfe
im Affenkhal ; 15I Morgen Wiesen ; 2% Morgen
Acker ; 5 Morgen Weinberg nebst Gebäuden .

AmtSkellerey Bühl : 7 Morgen verein¬
zelte Aecker an der Steinbacher Straße und im Nie -
derfeld ; 30 Morgen Wl . sen und 2 Morgen Aecker
vereinzelt im Buhler Bann ; 6% Morgen Aecker
vereinzelt im Kappler Bann , der Weisensteiner Reb -
bof ; 7 Morgen Wiesen, 2x Morgen Aecker , 4 Mor¬

gen Weinberg nebst Gebäuden . Der Krautenbacher
Rebhof ; 7 Morgen Wiesen ; 3 Morgen Aecker ; 3

Morgen Weinberg ; 5 Morgen Bosch nebst Gedu¬
den . Der Haugenbacher Rebhof ; Morgen Ahr¬

sen ; 4 ^ Morgen Weinberg ; 24 Morgen Bosch nebst
Gebäuden .

AmtSkellerey Kork : Vereinzelte Güter¬
stücke , und zwar im Willstetter Bann : 6 % Jeuch
Acker , 35 ] Tagen Wiesen ; im Korker Bann : 43
Jeuch Acker , 16 Tagen Wiesen ; im Eccardsweihe .
rer Bann : iz Zeuch Acker , 15 ^ Tagen Mfesen ;
im Heffelhurster Bann : Z Jeuch Acker ; im Sk '

. oer
Bann : 4 Jeuch Acker ; im Kehler Bann : 8 Tagen
Wiesen .

AmtSkellerey Okfenburg : diedrey Or -

tenberger Reebhöfe , bestehend in 13 % Morgen Wein¬
berg , 4 Morgen Waid , 7 Morgen Wiesen nebst
Oekonomie - Gebäuden .

AmtSkellerey Lahr : 24 Sester Aecker im
Schneidwaldfeld , Langenwinkler BannS .

Verwaltung Schultern : 8 Jeuch Wie¬
sen im Ziegelweier ; 44 Jeuch Wiesen , daS Resen -
mättle -

Gefällverwaltung Bruchsal : 18 Ru¬
then Kcautgarten am ober » , und 10 Ruthen Kraut -

garcen am untern Bruchbrunnen ; 8 | Morgen , der
Biersiedersche Acker ; 5 Morgen Wiesen , die Tuch¬
bleiche ; 13 % Morgen , die Münzhofwiese ; 30 Ru¬
then Kraulgarten am Gäßlein in NerbShelm ; das
Widdumgut in Udstatt .

Gefällverwaltung Kißlau : das alte
Schloß zu Rothenburg ; 10 Morgen Aecker in drey
Stücken daselbst .

Gefällverwaltung PhilippSburg :
daS alte Schloß in Philippsburg ; 100 Morgen Wie¬
sen an den FestungSwerkern daselbst ; 15 Morgen ,
die große und kleine Rott . uns HammelSwies « in
Wiesenlhai .

Die allgemeinen Bedingungen , welche diesen
Verkäufen zum Grunde gelegt werden , sind im
Regierungsblatt Nro . 40 vorigen Jahrs 18 ^ 8 be¬
reits verkündet . DaS Nähere können die KaufLieb -
haber bey den oben genannten Recepturen erfahren ,
welche auch die Sreigerungs Termine auf geeignete
Weise gehörig bekannt machen w« rden . Karlsruhe den
10 . Jenner 1809 .

Grvßherzoqliche Kammer des
Miltelrheins .

Karlsruhe . sHausverstcigerung . H Bis
Montag den 27 . dieses Nachmittags itm zwey
Uhr wird auf allhicsigem Rathhaus das Drey -
könlgwirthShaus > worauf noch fünf Jahre

)



die Schild - Gerechtigkeit hastet , sammt

Iilgeyörde öffentlich an den Meistbietenden als

Eigenrhum salva Ratificationc versteigert werden .

Karlsruhe den »7 . Februar 1609 .
Großherzogliches Oberamt .

Karlsruhe . ( Hausvcrkauf . ) Handels¬
mann Friedrich Gesell ist gesonnen , seine in

der langen Straße am Marktplatz stehende 2

stöckle » Behausung ( die ganz bequem in zwey
Wohnhäuser getheilt werden kann ) mit an¬
nehmbaren Bedingnissen aus freycr Hand zu
verkaufen . Karlsruhe den i 5 . Februar 1809 .

Karlsruhe . ( Gips feil . ) Bey Mau¬

rermeister Müller ist wieder feinster Gips
ä r fl. 4 kr. der Centner zu haben .

Karlsruhe . (Steiner Fln <zel feil . ^ Ein

sehr gut konditionirtcr Steiner Flügel , welcher
5oo fl . kostete, ist für 10 Louisd ' or zu verkau¬

fen ; das Nähere ist bey Hofmusikus Thau da¬

hier , wohnhaft neben der Rose , wo dieses In¬

strument steht , zu erfahren .

Durlach . ( Wi'esenverkauf . ) Höchster
Resolution zufolge wird die auf Söllinger Ge¬

markung liegende herrschaftliche Wiese von 1

Morgen 2 Vrtl . 24 Ruthen in schicklichen Ab¬

theilungen Stückweise Freytag den 3 . Merz
öffentlich versteigert . Die Kaufliebhaber werde »

auf bestimmten VerkaufsTcrmin eingeladen ,
daß sie sich auf der Wiese selbst einfinden , allda

solche in Augenschein nehmen , sofort die Kauf -

Bedingungen , welche sich nach dem Regierungs -

Blatt vom Jahrgang 1808 Nro . 40 . pag . 217
nach gnädigster Vorschrift richten , anhören ,
und dann der Versteigerung beywohnen möchten .

Durlach den i 3 . Februar 1809 .
Großherzogliche Amtskellerey .

Durlach . ( Versteigerung . ) Der auf

Durlacher und Grötzinger Gemarkung liegende

Augustenburger Weinberg von 25 Morgen und

der daran liegende Büchenberg von 4J Morgen
soll , höchster Resolution zufolge , in schick¬
lichen Abtheilungen Stückweise öffentlich ver¬

steigert weiden . Die Versteigerung wird

Donnerstags den 9 . Merz Vormittags um 9
Ubr in dem Augustenburger Weinberg ( um

jedes verkauft werdendes Theil nach der Num¬
mer andeuten zu können ) vorgcnommen und die

Verkaufs - Bedingniffe ( welche sich blos allein

auf die im Regierungsblatt vom Jahrgang
i8i >8 Nro . 40 enthaltene höchste Vorschriften

gründen ) werden vor der Versteigerung bekannt

gemacht werden . Kaufliebhaber wollen sich auf

bestimmten Tag und Ieit in dem Augustenbur¬

ger Weinberg einsinden , um die Bedingnisse
vernehmen und der Versteigerung beywohnen zu
können . Durlach den r 3 . Februar 180g .

Großherzogliche Amtskellerey .

Durlach . ( Herrschaftliche Güterverkauf in

Weingarten ] Nach höchster Entschliessung werden

auf Montag den IZ . Merz dieses Jahrs ju Wein¬

garten auf dem Rathhaus Nachmittags I Uhr fol¬

gende herrschaftliche Güter in kleinen schicklichen Ab¬

theilungen öffentlich versteigert , nemlich : 7 Morgen

30 Ruthen Wiesen und 2 Viertel 4 Ruthen Acker ,

die sogenannte Pfalzwiese ; 2 Morgen 1 Viertel

Wiesen und z Viertel Acker , der Gäßler genannt ,

nahe am Dorf , i Viertel 13 Ruthen Acker beym alten

Schloß . Die Kaufbedingungen richten sich nach den

im Regierungsblatt Nro . 40 vom vorigen Jahr pag .

317 gegebenen höchsten Bestimmungen , und es

werden auch aus benachbarten Orten Kaufliebhaber

jugelassen . Durlach den 14 . Februar lFoy .
Großherzogliche Amtskellerey .

Durlach . ( Mühlenverffeigerung . ) Die den

Johann Georg Knoblechischen Eheleuten zu Söllin¬

gen zustehende , mit 2 Mahlgängen und einem Gerb -

ganq versehene Mahlmühle sammt geräumiger Woh¬

nung und übrigen NebenGebäuden , auch dabey be¬

findlichen Gras - Baum - und Küchengarten oberhalb
dem Dorf an der Pfinzbach wird Montag den 20 .

Merz d . I . auf dem Rathhaus zu Söllingen Vor¬

mittags 9 Uhr unter annehmlichen Bedingungen öf¬

fentlich versteigert werden . Gedachte Mühle , und

was dazu gehört , ist mit alleinigem Ausschluß vo»

18 * Ruthen Graögarten Schatzung und Beet frey ,

und hat das Recht , daß ihr alles zum Bauwesen
und Geschirr , erforderliche Holz und jährlich 20

Klafter Brennholz von gnädigster Herrschaft umsonst

abgegeben wnd , auch ist der Besitzer Fröhnd - und

Wacht frey , und darf nicht weiter alS 8 Malter Korn

Gült abgeben . Diese Versteigerung wird hiermit

öffentlich bekannt gemacht , und haben die Liebhaber
über ihre Vermögensumstände die nöthigen Attesta¬

ten vorzulegen . Verordnet bey Oberamt Durlach
den rZ . Februar 1809 .

Karlsruhe . ( Kirschengeist ) Alter , achter

Oberländer Kirschengeist auS kleinen schwarzen Kir¬

schen besonders gut gebrannt , ist in Selteser Wasser -

Krügen bouschirt , der Krug zu i fl. Z6 kr . vormjäh -

rigeS dito der Krug zu 1 fl . 28 kr . , und Heidelber¬

ger Geist ebenfalls zu i fl. 28 kr . Bey Kam -

merregistrator Herbster in der FriedrichSstrasse

bey Herrn Kammmachermeister Dreher wohnhaft ,



neurrbingen in Commission zu haben . Wer wie-
derum einen reinen leeren Krug gegen den empfan¬
genden zurück gibt , hak 4 kr . abzuzichen.

Rastatt . sPferdeVersteigerung .^ Auf dm
9 . Merz werden in dem Gasthaus zur Sonne in Rastatt
gegen baare Bezahlung zwey KutschenPferde ven 15
Fausthöhe , zwischen 8 und 9 Jahren alt , Rappen
von Farbe mit weisen Sternen auf der Stirne »nb
sonst ganz gleich, versteigert werden. Rastatt den
lg . Februar 1809 .

Rastatt . ( Gntsversteigerung . ^ In Ge¬
folge höchster Verfügung wird das in M .
Acker bestehende herrschaftliche Visirgut in ge¬
eigneten Abtheilungen öffentlich versteigert ,
« nb die Verhandlung Dienstag den 7ten
Merz d . I . Nachmittags um 1 Uhr in Groß -
herzoglichen Amtskellercy Rastatt unter Grund¬
lage der im Regierungsblatt vom Jahr 1608
Nro . 40 enthaltenen Bedingungen vorgenom -
rrien . Rastatt den 10 . Februar 1809,

Großherzoglichc Amtskellercy .
Baden . (Hauö - und Gartcn - Vrrstcige -

rung . Î In Gesvlg eingelangrer höchster Wei¬
sung werden zu Baden Mittwoch den iS . Merz
1809Morgens 9 Uhr mehrere von Stein erbaute ,
mir guten Kellern , auch zum Theil mir Hof u .
Garten versehene Schulstifts - Häuser , dann
noch mehrere Gärten separat zur öffentlichen
Versteigerung ausgesetzt ; die Liebhaber belieben
sich zu dem Ende an dem bestimmten Tag vor
der Oberschaffney zu Baden eknzuffiidc » , die
Bedingnisse zu vernehmen , und der Versteige¬
rung anzuwohnen . Baden am rc>. Febr . 1809 .

Großherzogliche Oberschaffney .
Bruchsal . sDomai

'
nenVcrkauf . ^ Nach

den allgemeinen Bestimmungen der Verordnung
über die Verkaufs - Mvdalidateii von Domai¬
nen vom 26 . November v . I . ( Regierungsblatt
Nro . 40) wird an nachbenaynten Tägen zum
Verkauf folgender herrschaftlicher Realitäten
geschritten , nemlich :
» . der herrschaftlichen Wiesen im Specker

Bruch , ungefähr in »5 Morgen bestehend ,
Dienstag den 28 . dieses auf dem Gemein¬
dehaus zu Büchenau ;

k>. , 8 Ruthen Krantgarten am obern und
«, 10 Ruthen Krantgarten am untern Bruch -

Brunnen zu Bruchsal , am 2. Merz d . I .

72 « Gs
auf dem diesseitigen Verwaltungs - Bureau

wozu die Liebhaber einladet '*
, Bruchsal drn 5 , Febr . 1809 .

die Gcfällverwaltung .
B r u ch sal . sVersicigerung -H Dem Pu¬

blikum dient zur Nachricht , daß aus der Ver -
lasscnschaft des verlebten hiesigen Bürgers und
Handelsmanns JakobIangrandi Mittwoch den 1 .
Merz Gold - und Silberwaarcn , UlKund
Malcrcyen Erbvcrtheilrr ' rg halber öffentlich ' ver¬
steigert werden . Bruchsal den 16 . Febr . i8 »g .

Großherzvgliche Stadtschrciberey .Br e tt e n . s Früchtenversteigerung . ^ Von
dem herrschaftlichen Friichtenvorraih der ReccpturBreiten werken bis Donnerstag den 2 . Merz di I .
Nachmittags um 2 Uhr auf dem Raihhaus zu Bret¬
ten 260 Mltr . Korn , 50 Malter Gerste und 102
Malier Dmkel , k8 <r ?«r Gewächs ; dann 2cx> Mal¬
ter Korn , 250 Malcer Gerste , izoo Maller Dinkel ,
1808 » Gewächs , sämmtlich guter Qualität , wovon
die Proben entweder auf den herrschaftlichen Spei¬
chern zu Breiten , Zaisrnhausen , Bauerbach , Hei¬delsheim , Hclmsheim und Jöhlinqen oder bey der
Versteigerung eivgefehen werden können , öffentlich
versteigert, und die Steiglustigen hierzu hoflichst ein-
geladen. Bretten den 15 . Febr . 1809 .
Pacht - Anträge und Verleihungen .

Karlsruhe sLogiSJ In dem Haufe des
Sekretär Zieglers Nro . 525 m der neuen Anlage istder untere Stock , bestehend in 4 Zimmern , wovon2 neu tapezirt sind , Küche , Keller und Holzremise,
zu verleihen , und kann sogleich bezogen werden.

Dienst Anträge .
Schliengen . sEi

'
nTheilungsCommi

'
ssär wird

gesucht . sj In dem Oberamt Schliengen wird ein
TheilungsCommissariatsDistrict vacant , welcherbis aufden s3 . April 1809 angetrcten werden kann .
Dieses wird in der Absicht bekannt gemacht ,damit sich diejenigen Snbjecte , welche im Tbei -
lungsweseu gute Kenntnisse besitzen , und Lust
dazuhaben , auch sich wegen ihrem Fleiß , Treue
und untadelhafter Aufführung legitimi

'ren kön¬
nen , deßwege » in Bälde entweder beym Groß -
herzoglichen Oberamt ln Schliengen oder beymRevl 'sorat in Müllheim anmelden können .

Schliengen und Mnllbcim den 28 . Jenner
1809 . Grvßh . Oberamt und Revisorat

Karlsruhe , ,m Verlag derMüller '
fchenHvfbuchdruckerey in der verlängerten Herrengaffe .«fr
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